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Liebe Sportfreunde, 
 
zur Rasenplatzpremiere im Jahr 2018 begrüßen wir unsere Gäste aus Wet-
ter, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnung und selbstverständlich 
alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Nach einem guten Start nach der Winterpause hat den TuS I die Realität ein-
geholt. Bei den Gastspielen in Wieseck und Cleeberg, war man chancenlos 
und kam mit jeweils 5:0 gehörig unter die Räder. Ein Blick auf die Verletzten-
liste erklärt einiges, zeigt aber auch, dass man den Ausfall von mehreren 
Stammspielern nicht mehr kompensieren kann, da die in der Vorrunde kom-
fortable Kadergröße durch einige Abgänge in der Winterpause doch erheb-
lich geschrumpft ist.  
 

„Wir müssen die Köpfe frei kriegen“, weiß Trainer Jürgen Hendrich. Vor allem 
hofft der 60-Jährige auf die schnelle Rückkehr einiger schmerzlich vermisster 
Leistungsträger. Der Abstand nach unten ist noch komfortabel, doch die Kon-
kurrenz – allen voran der VfL Biedenkopf – punktete zuletzt fleißig. Hinzu 
kommt, dass es Naunheim nun mit dem Rangzweiten VfB Wetter zu tun be-
kommt. Der Verbandsliga-Absteiger reitet derzeit auf der Erfolgswelle.  
 
Der VfB ist sicher Favorit in der heutigen Begegnung. Aber im Fußball ist al-
les möglich….. 
 
Wir freuen uns auf ein schönes und faires Spiel auf der Lahninsel und hoffen 
auf tollen Fußball. 
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 

 



 

 Auf Aufstiegskurs 
 
TuS Naunheim – ESV Herborn 5:0  
 
Der Spitzenreiter hat seinen Vorsprung  ausgebaut. Die spielfreudige Susanna 
Graf eröffnete bereits nach 180 Sekunden den Torreigen. Kurze Zeit später un-
terlief ESV-Akteurin Heidi Drewentschuk ein Eigentor, ehe TuS-Keeperin Katha-
rina Spangenberg mit einer spektakulären Parade den Herborner Anschlusstref-
fer verhinderte (25.). In Durchgang zwei machte die Elf von Trainerin Marisoll 
Thielmann ernst und schraubte das Ergebnis durch Treffer von Graf (47., 67.) 
und Michelle Pless (88.) auf 5:0 in die Höhe. 
 

SG Reiskirchen/Saasen - TuS Naunheim 0:2 
 
Der TuS stellte seine Aufstiegsambitionen auch in Reiskirchen unter Beweis. 
Durch Tore von Susanna Graf und Lea Bienert siegte man gestern beim bisheri-
gen Rangzweiten. 

Klare Sache im Spitzenspiel 
 
Der TSV Blasbach hat die Tabellenführung in der Fußball-B-Liga Wetzlar 
Nord durch einen 3:0-Sieg gegen Verfolger TuS Naunheim II ausgebaut. 
Vier Punkte beträgt der Vorsprung nun – und das bei einer Partie weniger 
auf dem Konto. 
Damit dürfte eine Vorentscheidung im Titelrennen gefallen sein. Der Tabel-
lendritte SV Hermannstein rang Katzenfurt in einer irren Partie mit 5:3 nieder 
und macht sich noch berechtigte Hoffnungen auf den Relegationsplatz.  
 



Für unsere Sportvorschau  
„TuS Aktuell“ nutzen wir als Quelle: 
 

 

0:5 in Wieseck, 0:5 in Cleeberg - die letzten Tage hätten für den TuS deutlich bes-
ser laufen können: "Das ist für uns im Moment natürlich bitter und ein ganz hartes 
Brot", blickt Trainer Jürgen Hendrich zurück - nachdem man bereits am Sonntag 
auf viele Stammspieler hatte verzichten müssen, standen in Cleeberg nochmals 
weniger fitte Feldspieler zur Verfügung: "Wir haben den Kader noch mit zwei Leu-
ten aus der zweiten Mannschaft aufgefüllt, welche das auch gut gemacht haben - 
aber aktuell bleibt uns erstmal nur die Hoffnung auf Besserung, denn so sind wir 
nicht konkurrenzfähig." Froh ist man in Naunheim darüber, sich "ein momentan 
noch beruhigendes Polster auf die Abstiegsränge" erspielt zu haben, aber "dieses 
werden wir wohl auch brauchen". Außer "ein wenig mitspielen" war für den TuS 
wenig möglich, zudem zeigten sich die Platzherren gnadenlos effektiv in der Ver-
wertung ihrer Chancen: "Der Gegner hat vielleicht sechsmal auf unser Tor ge-
schossen, davon waren fünf drin", lässt Hendrich jedoch keinerlei Zweifel daran, 
dass "der Sieg natürlich absolut hochverdient ist." Vor der nun folgenden Partie 
gegen Wetter am kommenden Sonntag gilt es für die Naunheimer "so schnell wie 
möglich wieder in die Spur zu kommen" und "die Ruhe zu bewahren". 

An der Tabellenspitze liefern sich Bauerbach und Wetter einen Zweikampf. Beiden 
Teams dürften die direkten Aufstiegsplätze nur noch schwer streitig zu machen 
sein. Spannung herrscht beim Kampf um den Relegationsplatz. Hier kann sich von 
Watzenborn bis Burgsolms die halbe Liga noch Hoffnungen machen.  

Veränderungen im Vorstand 

Jahreshauptversammlungen gehören nicht 
unbedingt zu den beliebtesten Vereinsveran-

staltungen. Begrüßungsrede, Gedenken, 
Verdienstnadeln, Entlastung des Vorstands 
bestimmen überwiegend die Abende, an 

denen sich im Normalfall zehn Prozent oder 
weniger der Vereinsangehörigen blicken 
lassen. Hinzu kommt die mangelnde Bereit-

schaft, Ämter im Verein zu übernehmen. Es 
wundert also niemanden, wenn man immer 
wieder liest, dass der eine oder andere Ver-

ein seinen Vorstand nicht besetzen kann.  

Anders verhielt es sich in der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des TuS Naun-
heim. Alle ausscheidenden Vorstandsmit-

glieder wurden schnell und problemlos er-
setzt. 

Mit Anna Hartmann, Marisoll  Thielmann, 

Max Rinn und Simon Schneider wurden alle 
offenen Vorstandsämter durch vier einstim-
mig gewählte Vereinsmitglieder besetzt.  

Vervollständigt wird das Vorstandsteam 
durch  Anne Schieferstein, Gudrun Keller 
und Mike Best. 

 
Das Vorstandsteam: Max Rinn, Simon Schneider, Anna 
Hartmann, Marisoll  Thielmann, Mike Best, Gudrun Keller. 
Es fehlt Anne Schieferstein. 

 


